
zur Laibacher Z e i t u n g .

. N 77. Donnerstag oen 27. Uuni 18^.

Z. 970. ( ' ) Nr. 13293^2589.

C u r r e n d e.

Die hohe k. k. allgemeine Hofkammer hat
zu Folge Decrelcö vom 16. April d. I . , Z.
'^' /Vl? beschlossen, vom 1. Jul i d. I . ange,
faugcn, eine w<ilcre Herabsetzung der Porto-
^edühren fur Wo r t h p ap ie r e, welche auf
best immte S u m m e n lauten, in der Art
eintreten zu lassen, daß da5 für solche Sen«
dungcu viö zum Gewichte von einschließig sechs
3oth cinzuhedende B r i e f p o r t o nur mit ei«
uem V i e r t h e i l e dieser mit Rücksicht auf
Entfernung und Gewicht entfallenden Gebühr
anzuwenden kommt. — Ea wird hiernach die
Bestimmung deö zu Folge Dccretes der k. k.
allgemeinen Hoskammer vom 27. März 1643,
Z. " ^ / , . 9 , modificirten §. 51 deö Tax-Rec
gulativs der Postanstalt in nachstehender Weise
abgeändert: „Für Sendungen von W e r t h -
p a p i e r e n , welche auf best immte S u m «
men lauten, alä Staats- und Pr ivat-Obl i -
gationen, Wechsel, Coupons, Geldanweisungen,
Lotterielose, Sparcasscdüchtl ?c. ist: u) «in
Viertel der tarissmaßiqen Gebühr nach Maß
des in Convenlionö-Münze a n g e g e b e n e n
W e r t h e s , und 1>) bis zum Gewichte von
sechS Loth einschließig vom Vicr t t l der, mit
Rucksi^l auf C'ufcrnung und Gewicht ent-
fallenden 3) r i e f - P u r t o - G e b ü h r (§ 1^ ),
und lvofcrn dies^be geringer entfiele, als der
volle P o r t o - Satz für einen e in fachen
B r i e f , dieser v e h t e r e ; bei Sendungen
öder sechs 3oth aber die Gebühr f ü r S c h r i f .
t«n, wie solche im 8- 46 unter 3) festgesetzt
«st, Zu entrichten." — Dieses wird mir Be-
zug auf die Gudmüal-HlM'cnde vom 27. Juni

v. I . , Z. 15350, zur allgemeinen Kenntniß
gebracht. — Laibach am lO. Juni I6 ' l4 .

J o s e p h Freiherr v. W e i n g a r t e n ,
Landes - Gouverneur.

C a r l Graf zu W e l s p e r g , N a i t e n au
und P r i m ö r , k. f. Vice - Präsident.

F r i e d r i c h R i t t e r v. K r c i z b e r g ,
k. k. Gudernialrath.

Z. 95 l^ (2) "

K u n d m a c h u n g .
Die öffentlichen P'"ifungen über die jurid.

polit. Lehrgegenstände werden im U. Semestcr
0ev Studienjahres l3 " / ^^ an der k. k. (5arl
Franzens-Universitat zu (Äratz Vormittag voil
9 bis 12Uhr und Nachmittag von 3 bis 6 Uhr
an den folgenden Tagen abgehalten werden. >—
I. I m ersten Jahrgange: n) Aus der encyklopä-
dischen Uebersicht der jurid. polit. Studien,
aus dem natürlichen Privat- und öffentlichen
Rechte, dann aus dem ö'sterr. Crim. Rechte,
für die öffentlich Studierenden am 15., l 6 . ,
17., !9 . und 20. J u l i , für die Privalistel»
am 22. Jul i . — d) Aus der österr. Statistik
für die öffentlich Studierenden am 6., 6., 9.
und 10. J u l i , für die Privatisten am 12.
Jul i . — I I . I m zweiten Jahrgange: 2) AuS
dem Kirchenrcchte, für die öffentlichen Schü-
ler am 5., 6., 3. Ju l i ; für die Prioali-
sten am 9. und HO. J u l i , für die Theologe«
am 12., l3 . und 15. Ju l i . - k) Aus der
Zoll- und Staatsmonopolö-Ordnung, und aus
dem Strafgcschbliche über Gefälls - Ucbertretun,
gen, für die Oessentlichen am 24-, 25 , 26., 27 . ;
für Privatisten am 23. Jul i . — I I I . I n , dritten
Jahrgange: ») ?lus dem österr. Privatrcchte,
für Ocffentliche am 13., l 5 . , 16., für P r i -
vatisten 17., 19. Jul i . — d) Aus dem ö'stcrr.
Handels-- und Wechsclrechte, für Oeffentlicht
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am 30. und 3 l . J u l i , fur Prlvatlstcn am 2.
und 3. August.— I V. I m vierten Jahrgange:
») Aus dem Gesehduche über schwere Polizli-
Uebertrctung, und aus der polit. Gesetzkunde,
für Oesscnt'uche am 23. und 24. , für Priua-
tisten am 26. I u l l . — I)) Aus dcm Geschäfts-
Style und aus dem gerichtlichen Verfahren
in - und außer Streitsachen, und zwar: die
schriftliche Prüfung aus dem Geschästöstyle
für öffentliche und pnuatstudicrende Schüler
am 3. J u l i ; die mündliche Prüfung fürOcffent-
liche am 5., 6., und für Privatstuoierende am
8. und 9. Jul i . — Aus der Comptabilitä'cs«
Wissenschaft am 13. Jul i . — Diese Ordnung

' der öffentlichen Prüfungen wird mit dcm Bei-
fügen kund gemacht, daß sich die Privatstu«
dierenden über die zur Zulassung zu den öffent-
lichen Prüfungen vorgeschriebenen geschlichen
Erfordernisse bei dem k. k. jurid polit. S tu -
diendirectorate rechtzeitig auszuweisen haben.
— Vom k, k. jurid. poltt. Studlencircccorate.
Gratz am L. I " i n i tN ' l .

Aemtliche ^crlautvHrungrn.
Z. 955. (2) iiä Nr. ^ " / 7 ,2 Nr. 6 0 b 0 M .

K u n d m a ch u n g.
Von dcr k. k. vereinten Cameralgefällen«

Verwaltung für Steyermark und I l lyr icn
wird bekannt gemacht, daß dcr Tabak- und
Stämpel-Distr icts-Verlag in Rottcnmann,
ln der obern Steyermark, lm Wege der freien
Concurrenz mittelst Einlegung schriftlicher
Offerte an denjenigen, welcher die geringsten
Verschleiß-Percentc in Anspruch nimmt, und
gegen dessen persönliche Eignung kein Beden-
ken obwaltet, wird verliehen werden. — Dieser
Distnctäverlag ist zur Materialfassung an das
Tabak- und Stämprlvcrschlciß-Magazin in
Gratz ili einer Entfernung von 19'/^ Meilen
gewiesen; demselben sind zur Fassung 3 Un-
tcrverleger und 43 Trafikanten zugetheilt. —
Die für das Tabakgefäll zu leistende Caution
beträgt 4 l00 si. (5. M . , jene für das Ttam-
gefall 600 st., zusammen 5000 fl. C. M . —
Diese Caution kann entweder bar odcr hypo-
thekarisch, oder mit Staatspapiercn nach dem
normalmäßigen Werthe geleistet werden. —
Nach dem Erträgnißausweife, welcher bci dcr
k. k. Camera!-Bezirksbehörde in Brück, und
in der hierortigen Registratur eingesehen wer-
dcn kann, betrug der Verschleiß vom 1. No,
velnber 1842 biä letzten October !8'l3 an
Tadakmateriale 92630 Pfund, im Gclowcrlhe
von 4?5!)5 si. 167. kr. C.M., und an Stam-

pelpapier 5723 fl. 13 kr. C. M . — Dieser
Verschleiß gewahrt bei einer Provision von tt
Percent vom Tabakvcrschlelße überhaupt 3L06 si.
1 0 ^ kr., dann bei einer Provision von l '/,
Percent von dem Stämpelpapier dcr höhcrn
Classe, uild von 3'/2 Percent ron dem Stän,«
pelpapier der niedern Classe, mit Hinzurech-
nung des auf 160 si. 30V, kr. entzifferten
ulla ölilNltH-Gewinnes, für den Verleger eint
rohe Einnahme von 'N75 fl. IV4 kr. — H i n -
gegen betragen die Ausgaben, welche dcr Ver-
leger von der obigen Einnahme zu bestreikn
hat, beiläufig: n) An Callo 1 ^ Percent vom
Schnupftabak und 2 Percent von den G i -
spunslen, 5)6 si. 29 kr.; li) an Gutgewicht
vom Tabak für die Nntervcrleger 9 si, 5'l V, kr.;
c) an Provision vom Tabak für die Unter«
Verleger mit 5 Percent 1685 st. 17V4 kr.;
cl) an Provision von den Stämpcln für die-
selben 121 st. 40V4 kr.; «) an Frachtkostc.,
926 st. 19 kr., l ) an Vcrlaqsauölagcn, a ls:
Gewölk- uild Kcllerziliö 6<̂  si., Unterhalt der
Gehilfen und Bestellten in Gratz 17'1 si , Gelo-
abfuhrökosten 72 st., Nückse^ung dcü lecrcil
Geschirres 100 st., Auf- und Abladungsspesei»
des Materials 30 st,, Schreib- und Einkartir-
Papicr 28 st., Beleuchtung und Bchcihung
40 st.; zusammen 33'<3 si. 3 9 ^ kr. C. M .
— Nach Abzug dieser Auslagen verbleibt der
obigen Einnahme für den Verleger ein reiner
Gewinn uon 8ci1 si. 2 l ' / , kr. C - M . —Die-
ser Gewinn kann jedoch Durch die Zunahme
des Absatzes und Verminderung der Ausga-
ben vermehrt, durch Abnahme des Absatzcä
und Vermehrung der 'nusgaden hingegen vermin-
dert werden. — Diejenigen, welche dl̂ scs Kom-
missionsgeschäft zu übernehmen wünschcn, und
hicvon nicht nach den bestehenden Vorschriften
ausgeschlossen sind, haben ihre versiegelten,
gehörig gestampeltcn Offerte längstens bis 25.
Ju l i 1844 un, 12 Uhr Mittags im Bureau
des k. k. wirklichen Hofrathcö und CamcraK
Gefallen-Administrators für Steyermark und
I l lyr ien, im 2. Stock, Hauö^Nr. 2W, zu über-
reichen. — Ein solches Offert muß mit dem
Taufscheine, einem obrigkeitlichen L ittenzeug-
nisse, endlich mit der von einer GeMocassc
auszufertigenden Outtlung üder das mit zch"
Percent der Caution, d. i. mit Fünf Hun-
dert Gulden Cono. Münze erl.gte Ncugeld
belegt seyn, welches Reugeld beim Rücktritte
an das Acrar verfallen bleibt. — Nachträgliche
Offerte, so wic solche, welche nicht gehörig
bclcgs, oder nicht nach rcm uittcn bcigcfügten
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Formulare eingerichtet sind, dann solche, welche
nicht bestimmt das Percent ausdrücken, ftrner
Anträge, eine erhaltene Pension zurücklassen
zu wollen, werden nicht berücksichtiget werden.
Bei gleichlautenden Offerten wird sich die hier-
seitige Entscheidung vorbehalten. — Die Er-
langung dieses erledigten Verschleißplatzes
wird jedoch von der ausdrücklichen Bedingung
abhängig gemacht, daß der künftige Anleger
die Kosten für den Bezug sowohl des Tabak-
matcrials als auch des Stä'inpclpapieres aus
dem k. k. Tabak- undStämvcloerschlcisnnagazin
in Gratz, so wie die Frachtspesen für die an
dieses Magazin zurückzusendenden Gefällsanikel,
als: Ttämvelpapier, Emballagen l c , aus El ,
gencm zu tragen haben wird. — Gratz am 10.
Juni 184 l . ^ - F o r m u l a r . (Von Außen.)
Offert zur Erlangung dcs Tabak- und Stäm»
pel - Districts - Verlages in No^tenmann. —
(Von Innen.) Ich Endesgefertigter erkläre
hiemit rechtsvcrbindlich , daß ich bereit bin, die
Führung des Tabak- und Stampeldistricts-
Vcrlagcs in Nottenmann nach allen mir be-
kannt gegebenen Vorschriften mit einer Pro-
vision von Percent vom Tabak
und von Percent vom Stämpcl zu
übernehmen. — Die Quittung der k. k. . . .
Caffe in . . . . über das erlegte Reugeld von
. . . st. — kr. C. M . , so wie auch mein
Taufschein und das obrigkeitliche Wohlverhal«
lungözeugniß liegen im Anschlüsse bei
am . . . 1944. Eigenhändige Unterschrift.

Z. 951. (3) Nr. 281.
L i c i t a t i o n s - V e r l a u t b a r u n g .
Die Limitations-Verhandlung wegen Re-

construction einer Straßenstützmaucr an der
Wicncrstrasie beim Sattler, zwischen dcm D i -
stanzzcichen V )0 - l , wird in Folge löbl. Vandi-
rections-Wcisung vom 2. l . M. ,Z. 1431, bei dcm
k. k. Beinkscommissariatc C'gg und Kreutbcrg am
5 Jul i vormittag von U bis 12Uhrvorgenommen
werden. - Für die-Herstellung dieser 38 Klaf,
tcr langcn 1° , 6 " hohen Straßel.stühmauer
auä nach 5 Seiten behalten Bruchsteinen mit
M d r t l , im Körperinhalte von 12° , , .ä5, :5"
wird mit Inbegriff der erforderlich, n Grund-
grabung der von der k. k. Proo. E:aatöbuch-.
Haltung richtig gestellte Betrag von 363 st.
2 kr. angeboten. — Zu dieser Verhandlung
werden demnach alle Unternehmungslustige:!
mit dem Beisätze vorgeladen, paß die nähere
Gaubeschreibung, der Bauplan und die-Licita-
lionsbeoinglnssc dei dem gefertigten Straßenbau«

Kommissariate taglich in den gewöhnlichen
Amtsstunden und am Tage der Verhandlung
auch bei dem genannten Bezirks:ommissariate
eingesehen werden können. - - Schriftliche Of'
ferte, gehörig abgefaßt und mit dem vorgeschrie-
benen 5)<? Vadium versehen, werden nur vor
Beginn der mündlichen Versteigerung ange^
nommen, später einlangende hingegen mcht
beachtet und zurückgewiesen werden. — Vom
k. k. Etraßendaucommifsariate. liaibach am
19. Juni 1844.

Z 956 (3) '"
N a v i g a t i o n s - B a u l i c i t a t i o u ö « K u n d -

m a ch u n g.

Nacl>st̂ hende, für den Savestroms - Navi-
gations - Baudistrict Ratschach hohen Orts bê
Willigte, im gegenwärtigen Baujahre zu bc,
wirkende prälnninarmäßige Bauherstellnngcu,
und UtcnsilienAnschassung werden im Aerstei-
gerungswege objectenweise, oder im bedungenem
Falle auch im Ganzen dem Meistbietenden üdcl>
lassen. — 1) Erzeugung, Lieferung und Einbet;
tung von 500zu 40 Cudikschuh großen Haufen
Treppelwegsdcckmaterials, im Ausrufspreise pr.
275 st.; 2) Nestaurirung jener, Theils eingestürz-
ten, Theilö baufälligen Trcppclwegs-Stühmauer
und Pflasterung, in der Distanz V l j 0 - 1 ob
Mittale, deren Bau mit dcm ^»o I ü l 3 auö»
geführten Theile in Verbindung zu sehen ist,
wobei veranschlagt sind: — l 5 ^ Cubikklafttr
Erdabgrabuna. - und ?lushebung, — " / ^ Eu-
biktlafter Felse.sprengung, — 1 3 Cubikklafter.
trockenes Steinmauerwerk, — 5 ^ / , 2 Cubik-
Klafter Erdal.schültung und Anstampsung, —
und 127, Ouadratklaftcr Stcinpsiaster, 440 st.
7 kr. — 3) Nestaurirung der Theils cingestürz»
ten, Theils dcm Einstürze nahen Treppclwegs-
Stühmauer und Pflasterung, dann Herstellung
eines gemauerten Sntengrabens mit 4 Durch-
lassen nächst der Brücke zu Mittale in der D i -
stanz V H 0 - 1 , wobci veranschlagt sind: —
57^/72 Cubikklaftcr Maucrabbrechung, —
1 2 ^ 2 Cubikklafter Erdabgrabung, — 8 ^ C u -
bikklaftcr Felscnsprcngung, - . 47 '/, Cubltklastir
trockenes Steinmauerwerk, 23'/^ Cubikklafter
Erdanschnttung und Anstampfung, — und 94 V? l
Ouadratklaftcr Steinpflaster, 1834 fi. 12 rc
— 4) Herstellung von 600 Stück z» A Klafter
langen, im Mi t te l? Zoll dicken föhrenen Streif-
daumen, sammt den hiezu nöthigen Uitterstüz-
zungssäulen und Verankerung oder sonst noth-
wendiger Befestigung, 350 si. - ^ 5) Herstell
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lung cinc5 neuen sichtencn oder föhrencn Trep-
pclwegsgelanderä zum Hch"tz oer neuen Ufcr-
dossirung in der Distanz lX^6 -7 , wobei vcr-
a»schlagt silid : 56 Oclä'ildereiillagen, zcde sammt
Ueberplattung 2'/g Klaftcr lang. °/, Zoll dick,
und 56 Gclandersä'llü'i,, jede sammt Zapfen
I Schul) hoch, ^ Zoll dick, nut Polsterhöl-
zern, jcdtS 7 Schuh lang, ^ Zoll dick, und
doppelten Streben zu 2 ^chnh lang, ^ Zoll
dick, N 4 st. 50 kr. - 6) Restaurnung des
Bruchufers und dcs ^cavigations-Hreppelweges,
in der Distanz 1 X j 6 - 7 , längs des obern Sa-
vensteiner Schloßgartens, wobei veranschlagt
sind: 10^/?2 lZlidittlafter Maucrabbrechung,
i l ^ V , , Cubikklafter Schotteraushebung, —
23^/z Cubikklafttr wafferseits pflasterartigcn
Stelnvorwurf als Unterbau der Nferversiche-
rung, — und lO1"/,2 Cndikklafter schichten-
weift aus Erd« und jungem Faschinen - Mate-

. rialc hergestellt, als Oberbau derselben, 2'l.W fl.
— ?) Anschaffung zweier neuen Schifföscile,
jedes '10 Klafier lang, und HO Pfund schwer,
20 si. — 8) Herstellung eines neuen Schiffes,
welches 5 Klafter 3 Schuh von Schwelle zu
Schwelle lang, in der Mitte 5 Schuh 6 Zoll
breit, und mit einem Dache, dann mit 6 Stück
Rudern, 6 Stück Nudcrstangen, einem ^0
Klafter langen, und einem 20 Klafter langen
Schiffbseile, die Klafter » I Pfund wiegend,
und endlich mit einem Wasserschöpfer a^isgeril-
stet ftyn soll, 155 f l . ; zusammen 5673 si. 9 kr.
— Die Llcitations-Aerhandlung wird am 2^>.
Juni l3 ' l4 m der Anttökanzlci derk.k. Bczn-ks-
obrigkeit Savenstein abgehalten, und um 9 Uhr
Vormittags beginnen. - Jeder, sobald cr gültige
Vertrage einzugehen gesetzlich qualifkirt ist,
kann nach Erlag deö auf den Auörufspreis m i t 5 F
entfallenden Vadiums, welches nach beendeter
Licitation jedem, der nicht Erstcher bleibt, zu-
rückgestellt, von jedem Erstehcr aber auf die
vorgeschriebene Caution von w ^ des Erste-
hungöpreises zu ergänzcn scyn wird, entweder
persönlich, oder durch einen Vevollmächtigtln,
odcr auch mittels schriftlicher Offerte seine An-
dote machen, welch' i!ctzt>,re jedoch nur vor
dem Anfange der mündlichen Licitation ange-
angeuommen werden, und, wie aus dem Vor-
bcsaglen erhellet, mit der 10^l Caution vom
offerirten Geldbetrage belegt, — übrigens
abcr so verfaßt seyn muffen, wle es die dieß;
fälligen, hohcn Orcs sanctionirten Versteige«
rungs- und Bau-Bedingnissc vorschreiben.^.
Die näheren Btdingnisse, die Baudeschreibun«
gen^ Vorausmaße und Pläne kölmcn bei der

k. k. Bczirksobrigkiit SaVcnstein eingeschelz
werden. — Vom k. ö. Navigationsbau-
?lssistoriatc Natschach am 16. Juni I g ^ l .

Z. 950. (3) Nr. 74.

V e r m i e t h u n g

der Traiteurie-Localitaten im ständischen Rea
douten-Gebäude zu Laibach und am ständische,»
Gute Uitterthurn. — Zur Vcrmiechung der
Tcaitcurie- iiocalltäteu im ständischen Redouten"
Gebäude zu Laivach vo>l Michaeli 184'l-, und
jener zu Ulttirchurn vom l . Mai !8'l5 an-,
gefangen, nnt dcm Rechte nnd der Verpflich-
tung zum ordentlichen Betriebe dieses Gcwcrbeö,
an ein uno das nämllche, mit dcm dießfällig
obrigkeitlichen Befugnisse für den Stadtbezirk
oerfthcnc Individuum, wlrd am 23. 0. M .
Nachnnttagv um 3 Uhr hierorts eine öffentliche
Versteigerung abgehalten werden. — Die Be-
dinginsse liegen zur Einficht bcrcit, und alle Untcr-
ncl)Mlnig6lu>'tigcn weldcn mic dcm Bcmerkc»
eingeladen, daß jeder Licitant eine Caution pr.
^50 st. zur ^icitationScommission zu erlegen
haben werde. — Nachdem dieses Gewerdsun'
ternehmcn bei eulsprechender Bedienung deH
Publicums im Rcdoutengebaude im Wintci. ,
und zu Unterthurn im Sommer-Semester eine<̂
sehr bedeutenden Betriebsumfang erwarte«
läßt, so dürfte es nur von der Verwendung
des Unternehmers abyängig seyn, sich für d^F
ganze Jahr des besten Erfolges zu versichern.
— Inspection oer krain. stand. Realitäten im
Amtölocale des k. k. Vezirkscomnilffarial^
Umgebung Laibachs am 1ä. Juni 18'N.

Vermischte V^erlilutbarnngen
Z. g42. <2) Nr . I02o.

S d i c l .
Das gefertigte Bezirksgericht macht hiemit de<

tannt, daß man über A"Ia»lgcn oer Siben des lo l l
erklärten Ie rn i Ianeschitsch von ^2l,jt.>lnv<,>, in dic
^eräuberung ocr in diefcn Nachlaß gehüligen,
der Herrschaft KroisellbaH bul) Rett. Nr. 2>5
zinsbaren Halbhube in Hxlijunive, und des ebcn»
dahil, bergcechlliche» Weingartens m Deli^n/.
gelviNiget, und die Tagsayuug zur Vornahme auf
den 2. Ju l i l. I . stich 9 Uhr in loco U ^ c n ^ «
festgesetzt habe.

Die Kauflustigen werden hiezn mit dc " "?<»
sah« eulgeladcn, daß sie die Llcilatwnsbcvmgmffe
täglich hieramtü einsehen löhnen, » indtaß al t
Vadium »a ^ vom invcntarischen Schatz!verlh«
ps. 223 fl. 2c> kr. mit 32 ft. 5» k l . zu erleg««
seyn wirv.

BezirlSgericht Neueegg ten 4. ^ „ i i ü ^ >
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. «reiaämtliche Verlautbarungen.
3 . 9 7 t . («) Nr. 4768. ,

K u n d m a c h u n g .
Bei d<:n l. f. Bezirköcommiss^riate Freu-

denthal zu Obcrlaibach ist eine Anusschreivers-
Stel le, mit dei:: Gehalte jährlicher 250 si. ^
E M . , in Erledigung gekommen, und es wird ,
zu deren Besetzung der Concurst.rmm bis 20. ^
Ju l i d. I . mit dem Beisatze bestimmt, ^ ß »
die Bewerber um diese Diensteöstclle ihre Ge-
suche im obigen Termine mittels ihrer Amts-
vorstcher bei diesem Kreisamte zu überreichen, <
und sich über die vollkommene Kenntniß der ,
trainischen Sprache, über ihre Moral i tä t , bis- <
hcrige Beschäftigung und Dienstleistung, Alter, !
Gesundheit, Religion und üder ihren Fami- '
lienstand auszuweisen haben. — K. K. Kreis-
«mt Adelöberg am 20 Juni l 8 ^

«. ^ l . ( l ) Nr. 389.
E d i c t .

Von dcm k. k. illyr. Oberbergamte und
Vcigqerichte wird hicmit bckainN gemacht:
Es scy üdcr neuclliches Ansuchen d.r Frau Fl'an-
ciöca Icssernigg, bezüglich der mit dießgcricht-
lichem Edicte vom 22. Mai I 8 l 4 , Z. 323/j.
kuudaemachttn und mir drei Terminen, auf den:
" " ^ 10 August,

45. September und
12 Ottoder l. I , ,

a,sqoordnctcn cx.cuciven Feildietllng dcs, im Be«
tirke Wolssverg am ^avalilsixssc liegenden Mon»
lanhammenverkeö Br ih l , und der damit in Ver-
bindung stehenden Wirihschaftöhammerschmide
nebst Kleingarten an der Blocken bei Vt . Andrä,
die Verstelgrrungs ̂  Modisiratlon bewilligt wor-
den, daß zwar beide genannte Entitätcn an den
oben anqcgcbcncn Tagen, jedoch nicht unter
einem Aufstriche, sondrrn abgesondert um den ge-
richtlich erhobene», ^chatzungswcrth, und zwar:
das Montauhammerwelk Br ih l um 17725 st.
g kr. 6. M. , die zur löbl Cameral-Hcrrschaft
S t . Andrä dienstbare Wlrlhschattshammer»
schmide nebst Kleingarten an der Blocken, hin«
gcgen um 15U1 fl. 20 kr. C. M . auögerufen
werden sollen. — Hievon werden die Kauflu-
stigen unter Hmweisung auf die frühere Ver<
lautbarung und auf die in der hiesigen Amts-
tanzlei einzusendenden Licitationsbedingnisse mit
dem Beisätze verständigt, daß vor gemachtem
Anbote 10 Percent dcö Schatzungöwcrtheö als
Aadium erlegt werden müssen. — Klagenfurt
»m 19. Juni 1S4l.

vermischte Verlautbarungen.
z. 945. ( ' ) N». , ^ .

T d i e l

Vom Nezirlögerlchte des Herzogthums Gott-
Hee wi ld allgemein dlkannt gemacht: Es sey
iber Ansuchen 0eS Ioscph Sto^itsch von Nlssel'
h^l, in die executive Hcilbietung der. re? M a r i » '
Medih gehörigen, in Nessellhal »ul» gonsc. Nr. 2
lnd Nectif Nr. ,»74 ligenden, dem Herzyglhume
Äotlscdee die<'slbare,i, ouf 5oo fi. geschaßten ' / , >
,1rb. Hud» samm» Gebauten, wegcn aug dem V«»«
zl'icke vom25.Iul i '642, Z. 200», schuldigen 33
st. c. z. c. gewllliget, und m deren Vornahme
tie Tagfahlle" in loco Nssclthal auf den »6.
Fnl i , ,^. August „nd »^. Sptember »6^^, je»
desmal um ,u Uhr Voiminagö mit dem Bel»
satze angcold»'« »vocden, dah tiefe Hübe nur bei
der 3. îcic lionslagfah'l unlcr «Krem Schähungs»
N'crlhe hintaliftegeben lverben würde.

Glundbuchenract, Scf)5hungsprotocoll unv
Feilblelungsdedingnisse köm^en hit lgtl i i t l lü einge-
s.hen u >d h'evoi, Äbckif lcn genommen lve»ve^

BezlrtKgtlicht Gotische« am 6. Juni »U44.

Z. n<9. (,) Nr. 5,4.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Schneeberg rollt»
bekannt gemacht: Og scy in der Execulionssach«
des Herrn Matching Lach von !̂aaS, gegen Andr,a«
Schiuh von <6chiutzc, wegen ichulrigen »0 si.
c. s. c. , in tie crccul vc Fcilhletiing der, dem
L,hlcrnqeh2iycn, sub Urb. Fol. ' " / ^ , „ ^ ^

«no ' " / l?«' ^l R ' " . Nr. 43' , 432 und 455
rcr Hcrl'chasl Natl'scheg die,is!darcn Nealilätc»^
zu Schiuh!', im gcli,-l)Uich clhobe'-e,, Schätzungt"
»rclll-, von 6«5 fi. gcwilliget. und zur Vornahme
dllselben die Feil^ietuogslernnnc auf den 20.
J u l i , 2a. slugust und 20. September l. I . ,
jcdeömal in den vormittägige!, Ali.löstunden n,
loco der ^lcalilät mit dem angeordnet, daß ditse
Realität nur dci d«r dritten FeUbiltungstagsay«ng>
unter ihrem Scha^ungewerlhe hintangegcbe»
werden würde.

Die icilationsbcd'lng, isse, das Schätzung^-
pfctocoll u, d dcr Giu'dbuchsextract könuen lag»
lich h^evanus eingesehen w<reen.

Zugleich wird den T.<bulargläubigesl,, And,eaA
und Primus Bara^a von Oßlcocg, dan>, Jacob
Scbi,:tz von ^?chil!he, u„d den am »o. Haht
versichcrnn unbenannlcn Glaubigern deö Ai'dreal
Scklutz,sämmlliH un!)c»Hnnlen Aufenthaltes, erin^
ncrt, es sey uxler Otnem. ^u» V«lwat)lung idler Hy.
poldeicnrecbte, Anton Iu ichar von Slugou a l i
deren <^iuloi- »ll acluni aufgestellt woroe«', rvel»
chcm ŝ e ib'e anfälligen Vcheise an dle Hand zu
geben, «Ue> fallö selbst erscheu en, oder <in«n an»
dern Vcrtrtter sich so gewiß zu wählen haden.
widrigens si« die daraus entstehenden llwalgen.
üble», Folge!» sich s lbst zuzuschrelbe» baben we»den.

Bt»irkl'gcricht Schneeberg am »o. M a i ,844,

(Z. Amts-Blatt Nr. 77, v. 27. Juni 16^.)
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3> s ^ c>) ^ Ns . zS?6.

E d i c t .
„. Von der Bciicttebligkeit des Her,ogt5un5 Gottschec, N ustädtler Kekses in Kcain, werden

nachbenannte lc'gal :<nd iNegal abw.seüde milicärpssichlige Ind io i tucn, a ls :

,>. ^ D ^ M i l i t ä r P f l ich t i g e ,, > ^ » ^ ^ ^ ^ W .

^ Vor . und Zuname GcburlKort ?̂ P f a r r 3 ^ A n m e r k u n g

» U»t0l, MMttsch Alllvme.'l 3 Suche»
2 Lorenz Oswald « »6 „
2 Georg Milliiscb » 2» „
^ Anton Mll lüsch Bllumgarlen » „
5 Georg Knaus » 5 ,,
(i ^acob Kxaus Mit lerglai 5 ,,
7 Joseph Miklllsch « '4 ,.
L Franz Poje Neuwinll 22 „
9 Fol)^,.,i Wolf Wisga„l , . Ossiunih

10 Orcgoi Slimeh SnsgclN , , ,
^ l Glegor Smnctz Gri,no»ll; 3 ,. !

^^ Union Slimeh Flschbach 2 ,, ^
^5 Micl l Bauer Laase cl Ograja ^ Fara
,Ü Marti,, Bella» Slaussllaü 6 „
,7 Umon Kclkü^ilsch Maloui , Bamalcka
,tj Johann ?)!,chilscd Huitclbcrg 2 Rieg
,9 Slcpha» Wlltrcicl) < »o ,, "
20 Gcor^ Koölec 2iicg »̂ „
8, Michl Ll.sel ^ 25
32 M^tb^ö Nailer ,» 67 ., "
22 Georg Michilsch Göiicnitz 10 „
2/i Geolg Webcr Plüse , „ °̂
2>) Lcoxhard PlcsHk Moos ,2 „ ^ it P̂ b ^>vlst«» k,>> s«»krt
»6 Georg Hulter Untc> wchcnbach »0 «- " . . »
27 Blas Hueolin Suche,» , Moloh,tz
2tt Georg ^l^mpscl Odclliesenbach «4 „
?c» Georg Sta>npf»,l » . " >, " ' 4 » «̂  «v < - . . < -
I o A.u°,, S l .mv fe l Srobotu.g 7 „ «hnePaß obrvcscnl>
2 ; Mavkuö Höglce Kuteniiovf ^ Cbenldal
22 Gcorg Fint (zbc<ithal 5 „ »
Z I Andreas Handler Ml lcrdoi f ^ Milterdorf
24 ilndleaK Nadler « Z^
25 Andreas Hönigmann Hntteshäuser 2 Gottschee m<t Paß «b»,s<»> »«> ŝ kce
26 Johann Rom Hast'nseld ,
57 Johann Flitzt Grastlndcn ^ Ul'lcrlag
2U Peter Verderber Herdes 5 V^ofel
29 Johann Micditsch Reinlhal ,6
40 Johann Wolf « 32 ,,
^» Mathias Putre Ulttersticgendorf 3 Oberskril
42 Johann Pctschalicr Mitiereolf 18 Tschclmoschnih ohne Pah üb»tfel»<»
^3 Mathiaö Krische Gaber 1 ,,
44 Georg ^talzcr Scolcndcrf 27 Stockcntorf
45 Joseph Vogrin Prör ib l l Uoterdeulschau
46 Gi-org Verderbes Nessellhal ! 27 Nesselll^al
H7 Johann Seitel 5)ltrlcilisraut 26 Suchen
48 Feidinand Franz ^ 26 .,
^9!A»uon Maurevilsch Steyer 4 Fara
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' D e ö M i l i t ä r p f l i c h t ft e n

^ « , . " ^ ^ A n m e r t N N ö
^ Vor. u.'d Zuname Gcbunsort ^ P f ar r 2 - ^

K ^ ^ s ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
5. Seolg P>rsä)itsch ! Ratschkipoltok » « , ^ " " , >

^ 5os ^ ^ l e i m e r l K'apjc.'fclo 9 Gotlschee

2, ^ 7nn Witline N.cdc..nösc'l . Mosel _ 1

^ Malhiag ^ap.-sch s Ode.pcltck ^ Iara z ,
65 >cob Ossam^ F ^ ^ l ^ ,, R » ohne Paß awes«ns.

57 Ioscph Slurm >.Schalkc..d°rf ,, , .

^ Madias M. '.'cksckilsH; Maucrz ^ Fgra ledig ,LlK

^)c^.'l.S^.^r Suchen 20 SuH'en verh. ,L.<?

7<> ^cscph Pctt^'e vic.fclo 2 Oiollsch^e ,lcd.g „

Uo Oeor, Scdau.r Allsag ^ Ts^rmosch'Ny „ ^

V2 ? ) W Mnmdorf 22 Moders ,. .3 .5^

l !
^ ^^tn'c7^bH:n^e^!^^^ behandelt und die hiemu rcrb«noe.

^ ^^ G d i c t
Von dem vereinten Nl'zislögclicdle zu Mün.

ktndolf wird dlkanlt gemacht: ES seyen zur
!n 'bme eel in del GreenlionKsache dcK >Andlĉ .ö
3,luan aus Groß-Lhadle, wider Ioha.,., Dolin
.us Oberfeld, w,ge>' huldigen ,40 fi. c «. c,
b.wiMa en F'ilb'etw'q der. dem Lebern gchöll.

H'"5 Nr. ,7 liege'.d... zur
^er Haft Mü'^ndo. f^ub Urb ^ 2 r.c>.std°r.n.
auf 3«L fi. 5 t,. geschätzten H^lbhu.he, d,e Tag

f a t z u n g - n a u f d e n S . A u g u s t , d e n 9 . S c p «
t e m p e r u n d den , 0. O c l 0 b e r » 5 ^ 4 , jedes«
mal Vormutaas von »0 l?»ö »2 Uhr im O<̂ <e ter
Ne.,lit^t zu Ovelfcld mi t dem Beisätze angeord.
,,^t «'olden, daß diese Halbhube „uc bci der drttten
Felldletulig u t c r der Schätzung veräußert wer»
ten k<nn,.

Die eicitationsbedingnifse, der Grundbuchs,
enract und daö Sckätzüngsplotocoll ist V0ll«»«stß
in der hiesigen Genchtse^,zlcl elnzusehen.

Mül'.tcndorf den 2o. M a l >ä4/i.
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z. 953. <2) E b i c t a l - V o r l a d u n g. Nr. ^020.

Von dcm Magistrate der k. k. Provinzial-Hauptstadt Laibach wev5?n nachdenannte,

u»wiffel,d wo befindliche Eonscriptlons« Individuen aufgefordert, binnen längst 3 Monaten, bei

Vermeidung dcr gesetzlichen Strafen, vor demselben zu erscheinen.

^ Z d e S C o n s c r i p t i o n s - K l ü ch t l g e n

^ Vor« und Zuname Geburtsort ^ Z I P f a r r ""'""?«.»«

1 Peter Sorr Tyruau 29 l823 S t . Johann
2 Barthclmä Mühlbacher Capuziner Vorstadt 2 j „ Mar. Verkündigung
3 Johann Schmidt. Stadt !23l lg2'l S t . Niklas

Laibach am 20. Juni 18^^.

2. o5?. (») . «'."2..
^ ' ^ ^ E d i c t

Vsi l b,r Beiiltsobciqkeit Wippach wird be.
»annt gemacht: I n Iolge der mit löbl. Kreisamls-
Verordnung vom 4- d. M . . Z. 4'?6 l,'liml7ten, «ul>
Gub. Erlasses vom »?. Ma» l. I . , 3 9 ^ , ,st
die HelsteUung ei„es neuen cZuratenbauseK in
t7s»d»kl: bewilliget lrocden, wobei sich d« AuS«
l«gen, an Maurerarbeit auf . 656 ft. 2 kc.
an Maurermalerialitn auf . ><>4» N. '» kr.
I » Sceinmeyarbtit auf. ' ^ 3' »ti tr.

„ Zimmclmanl tor l ie l auf . »2« st. »a lr.
« Zwmrmnnnsma eliale aul - 0,0 ft. 59 l , .
,, kisllileralbelt auf - ' '93 ft- — " .
« Echlosscracbeit auf - « ,60 fi. 4» kr.
>̂ Schmidaibeil auf . < ' ^ 3' ' ^ ,
^ Gpenglerardeit aui - < " fl. 4^ " .
. H.fneralbeit auf . . 9« N- " " .
^ .O'aserarde.t auf . - - ^ ^ 3 .
^ ^»stleia)elarbe»l auf . « ?" ft» 24 lr.

ssmit zusammen auf 29L0 fi. 5o kr.
Zur Hwtaligab« dieser Arbnten und Lieserun«

a«n zusarmnen ode» arllkelweise wird d,eMinuends.
Zicitation am 2«. Ju l i l. I . Vorm.twgs von 9
his ,2 Uhr bel diese, Bezlltsodrlgkelt abgchatten

" " H îevon rrelde« die ttnltlnebmu!igslustlg«n
^ i l dem Neisahe ve'stä"digct, daß der Bauplan,
^az Porausmah und d!e Lic<tallonsb^lngn!sse

tzieramls zu den gewöhnlichen Amlsstunden «in»
Htseben we,den könne,,.

BeiirlsHbrigrcil Wippack am >o. Iuu t ,64^.

K. 96«. l>)
P e » l a u t b a r u n g.

I n Folg« hoher lsubernialverordnung vom
»5 Mai , Nr. 5264. und lädt. lreibHmUichen I n .

-«imation ä<lo< 4. Iun» »Ü44, Nr. 7,9?, Mb die

Herstellungen dcK schadhasl gewordenen Thurmea.
che« an der Pfarrkirche zu Re'fniz bewilliqel rvo».
den. welche . ittelst oer Minu,ndo.l!lcll >lion ani
9- Jul i »344 Vormittags dem M i »destbietenre»
überlasse» werden. Die Erfordernisse beuchen:
an Zimmermannsarbeit . . 6» si. 2» lr .
» Zimmerm<ls<»ümat«riale. . 25 ,, 3o ,,^
« Spenglerarbeit . . . »go „ — .,
» A„strcicherarbeit . . . »Ho ,. „

Der B i up l an , Vorausmsß und d i , iicim«
tionsderillgnisse köl»n«n in dieser Amlölanjl«»
«i >g«seben werden.

Voglobrigleit Reifliz am ,7. Juni »3.N.

3- 376. ( , ) Nr. ,377-
E d i c t .

I m Nachtrage z-m bi«,gerichtlichen l3d,cte
vcm Ag. März l. I , Z. 7I6, wird b'emit belan»,
gemachl: d>̂ h dicTaqfahrten zur eleculioen Fe<l!)ie.
tu,»q der Hude Nc. 26 in Reintdal, des Gco g Wolf,
auf den 27. . u l i , 26. August und 25. (5epte,n-
der »844 . jedesmal um »u Uhr Vormiltagü übel«
tragen wurden.

Nezirlsgerichl G<)ttschee am 22. Juni <L44-

Z . 9?5. (») Nr. ,526.
E d i c t .

Alle jene, wclcbe auf den V^laß des v l l .
storbcnin Thomas Weiß von Duheodorf, aus wa^
immer für einem Rechlögrunde ci^en Anspruch »u
machen stedei sen, welden aufgefordert, z" ^tr
auf den 2a. I u ' i »8<î  um 9 Ubr VormittagA
angeordneten rlquidatioliötags^hung so gewiß zu
erscheinen uro ihre Nechle darjuldu"^ " ^ !<e slch
sonst die Folgen deö §. 6,4 a. b. G> B. iuschrei»
den müßten.

Vezirlögelichl Gotisch«« am »b. Juni »844.


